
für den Landkreis Cloppenburg

8./9. Oktober 2016� Seite 3Sonntagsblatt

Satz:Satzdaten_JJK:94:400794:400794.pdf - Auftrag:400794;Stichwort:Herbstmomente;K
unde:3004827 - Modehaus Kleene;Groesse:3/210,00;Besonderheit:Rechte Seite 
vorne;Farben:4C

Satz:Satzdaten_JJK:61:400761:400761.pdf - Auftrag:400761;Stichwort:100 % Geldzur ck-
Garantie;Kunde:3166498 - Optik Hallmann GmbH;Groesse:3/210,00;Besonderheit:Seite 
Drei;Farben:4C

west Cloppenburg. Info-
Stände und Mitmachaktio-
nen, Glücksrad und Mal-
werkstatt, Rollstuhlparcours 
und Boule-Bahn, dazu Live-
Musik und Tanz auf der Büh-
ne in der Stadtmitte: All das 
erwartet die Besucher am 
kommenden Samstag, 15. Ok-
tober, von 13 bis 18 Uhr in der 
Cloppenburger City. Im Rah-
men der Kampagne „Sams-
tags einkaufen bis 18 Uhr”  
laden die CM-Marketing und 
die VHS-Kontaktstelle zu ei-
nem Selbsthilfe- und Ge-
sundheitstag ein. Der Tages-
mütterverein bietet dazu wie-
der eine kosten-
lose Kinderbe-
treuung an (Pas-
sage „Am Capi-
tol”). 

Verschiedenste 
Selbsthilfegrup-
pen, die im Land-
kreis Cloppen-
burg aktiv sind, 
stellen sich vor. 
Mit dabei sind 
zudem weitere 
Aussteller wie 
die Ehrenamts-
agentur, die Ta-
gesmütter, der 
Hospizverein, die 
Fachstelle Sucht und viele 
andere. „Wir wollen der 
Selbsthilfe ein Gesicht ge-
ben”, so Rita Otten, Leiterin 
der VHS-Kontaktstelle. Denn 
viele betroffene Patienten 
wissen oft gar nicht,  dass es 
auch für ihr Krankheitsbild 
eine Selbsthilfegruppe in der 
Nähe gibt und wie vielseitig 
diese ehrenamtlichen Ange-
bote sein können – von Erfah-
rungsaustausch und Bera-
tung über gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten bis zur Inter-
essenvertretung in Politik 

und Gesell-
schaft.

Noch wenig 
bekannt, ob-
wohl sehr rüh-
rig, ist zum Bei-
spiel die Selbst-
hilfegruppe für 
Schlafapnoe-
Patienten. Das 

mag daran liegen, dass viele 
Menschen noch gar nicht wis-
sen, dass sie betroffen sind. 
Denn Apnoe tut erst einmal 
nicht weh. Eher klagen Le-
benspartner, weil lautes und 
unregelmäßiges Schnarchen 
auch ihren Schlaf stört. Aber 
die nächtlichen Atemausset-
zer können schwerwiegende 
Folgen haben:  Der Sauer-
stoffmangel kann auf Dauer 
das Herz schwächen, Blut-
hochdruck oder Diabetes ver-
ursachen. Auch das Risiko für 
Demenz und Schlaganfall er-

höht sich. Tagsüber leiden 
viele an Erschöpfung, Kopf-
schmerzen und Konzentrati-
onsschwächen. Dass hinter 
diesen Symptomen eine 
Apnoe-Erkrankung stecken 
kann, ahnen die Meisten 
nicht.

„Wir wollen die Leute für 
das Problem sensibilisieren”, 
sagt Günter Lipka, Sprecher 
der Selbsthilfegruppe für 
Cloppenburg und Umgebung. 
Sie informiert Ratsuchende 
über Untersuchungen und 
Diagnose-Verfahren und be-
gleitet sie auch bei ihrer The-
rapie. Die meisten Patienten 
erhalten ein Atemgerät, das 
mit leichtem Überdruck die 
Atmung im Schlaf erleichtert 
und in einen gleichmäßigen 
Rhythmus bringt. An die 
Atemmaske muss man sich 
aber erst einmal gewöhnen: 
„Auch dabei helfen wir mit 

unserer Erfahrung”, erklärt 
Lipka. Zum Beispiel, um un-
ter den rund 160 erhältlichen 
Modellen die zur individuel-
len Gesichtsform passende 
Maske herauszufinden.  Nach 
einer Weile kommen die Be-
troffenen mit dem Gerät 
meist gut zurecht. Ihre Part-
ner sogar auf Anhieb, denn 
die Geräte sind leise und das 
laute Schnarchen ist weg – 
endlich können beide wieder 
erholsam schlafen.

Die Apnoe ist übrigens kei-
ne Altherrenkrankheit. „Wir 
haben auch junge Patienten 
und sogar Kinder bei uns”, so 
Lipka. Die seit 14 Jahren ak-
tive Gruppe trifft sich an je-
dem zweiten Mittwoch im 
Monat um 18 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Augustinus in 
Cloppenburg. Neben Aus-
tausch und Beratung organi-
siert die Gruppe in Zusam-
menarbeit mit Fachärzten, 
Geräteherstellern und Kran-
kenkassen immer wieder in-
formative Vorträge. So zum 
Beispiel am Mittwoch, 16. 
November, um 19 Uhr im St. 
Elisabeth-Haus in Friesoythe. 
Hier beantwortet der Schlaf-
mediziner Professor Dr. Jens 
Stern-Sträter vom HNO-
Zentrum Oldenburger Müns-
terland die Frage: „Kann 
schlechter Schlaf krank ma-
chen?” Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Anmeldungen nimmt 
Günter Lipka unter Tel. 
04491/1850 entgegen.  

Wer mehr über die Apnoe-
Gruppe erfahren möchte, 
kann sich im Internet unter 
www.schlafapnoe-cloppen-
burg.de informieren. Oder 
einfach am 15. Oktober beim 
Selbsthilfe- und Gesund-
heitstag in Cloppenburg vor-
beischauen.

Apnoe-Gruppe gibt Tipps für ruhigen Schlaf 
 „Samstags einkaufen bis 18 Uhr”: Selbsthilfe- und Gesundheitstag am 15. Oktober in Cloppenburg

Die „Prinzen” treten mit ihren Hits und auch klassischen Stücken 
am 17. Mai 2017 in der Garreler Pfarrkirche auf. 

Gegen nächtliche Atemaussetzer erhalten die 
meisten Apnoe-Patienten ein spezielles Atemge-
rät. Günter Lipka und die Selbsthilfegruppe helfen, 
damit im Alltag umzugehen. � Foto: west/Fotolia

Garrel. „Alles nur geklaut” 
oder „Küssen verboten”: Mit 
diesen und anderen Deutsch-
Pop-Hits sind die „Prinzen” 
eine Größe in der deutschen 
Musiklandschaft geworden. 
Doch die fünf Sänger, alle-
samt ausgebildete Talente 
aus  Leipziger Thomanerchor 
und dem Dresdner Kreuz-
chor, treten nicht nur in gro-
ßen Konzerthallen auf, son-
dern auch immer wieder gern 
in Kirchen. Am 17. Mai 2017 
gastieren die Prinzen in der 
St. Johannes Baptist-Kirche 
in Garrel. Der Vorverkauf ist 
gerade angelaufen. Tickets 
gibt es in zwei Preiskategori-
en (35 und 45 Euro) in der 
Raiffeisenbank Garrel.

Die Zuschauer erwartet im 
neuen Programm neben allen 
großen Hits der „Prinzen” im 
Akustik-Gewand auch ein 
bisher noch nicht dargebote-
nes Repertoire und als Remi-

niszenz an die bereits er-
wähnte Zeit in den Knaben-
chören oft auch mindestens 
ein klassisches, sakrales 
Werk. Durch die Einmalig-
keit der fünf A-cappella-
Stimmen, teilweise mit mo-
dernem Popsound gemischt, 
und durch eine Vielzahl akus-
tischer Instrumente unter-
stützt, verspricht dieses Kon-
zert ein unvergessliches Er-
lebnis.

Längst sind die „Prinzen” 
zu einer Institution in der 
deutschsprachigen Musik ge-
worden. Mit über sechs Milli-
onen verkauften Tonträgern, 
16 Gold- und sechs Platin-
platten, zwei Echo-Music- 
Awards und zahlreichen an-
deren Preisen sind sie eine 
der erfolgreichsten deutschen 
Popbands. Über fünf  Millio-
nen Menschen begeisterten 
sie seit 1991 auf ihren Kon-
zerten.

„Prinzen” singen ihre Hits 
in der Garreler Pfarrkirche
Konzert am 17. Mai 2017 / Vorverkauf läuft


